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6. Der du bist dem Vater gleich,
führ hinaus den Sieg im Fleisch,
Daß dein' ewig Gott's Gewalt
in uns das krank Fleisch erhalt.

7. Dein Krippen glänzt hell und klar,
die Nacht gibt ein neu Licht dar,
Dunkel muß nicht kommen d'rein,
der Glaub bleibt immer im Schein.

8. Lob sei Gott dem Vater 'tan,
Lob sei Gott, sei'm ein'gen Sohn,
Lob sei Gott, dem Heil'gen Geist
immer und in Ewigkeit.

1a. Nun komm, der Heiden Heiland
Johann Hermann Schein: Cantional (1627)
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(Hymnus: 
Veni Redemptor gentium
verteutscht: D. M. Luth.)


